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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg V : TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg VI 
Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr

Für den TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg VI geht die 
Siegesstraße weiter

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg V hat der TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg VI am Mittwoch in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Beim TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg V lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 8:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen Zähler für das Team verpassten Riedle / Rauhut bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Eggensperger / Angerer. Ohne Satzgewinn für Etzrodt /
Weisse verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lorenz / Haidegger. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Rainer Etzrodt letztlich im Repertoire, um Hans Eggensperger final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 9:11, 6:11. Recht deutlich nach Sätzen war die
folgende 0:3-Pleite von Fabian Riedle gegen Andreas Lorenz, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Wenig später ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwar brachte Jakob
Haidegger Alexander Rauhut phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander
Rauhut mit 3:1 durch. Sven Weisse hatte gegen Johann Angerer indessen beim 6:11, 7:11, 8:11
wenig auszurichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ohne Satzgewinn für Rainer
Etzrodt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Lorenz. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Hans Eggensperger musste Fabian Riedle Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Nur einen Satzerfolg verbuchte wenig später Alexander Rauhut bei
seiner Pleite gegen Johann Angerer. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Die siegbringende Taktik fehlte Sven Weisse bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jakob
Haidegger ab dem Start. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Seeg-
Hopferau-Eisenberg VI die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg V am 08.02.2023 gegen den TSV
Kraftisried II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 28.01.2023 gegen den TSV Unterthingau mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg V

Doppel: Riedle / Rauhut 0:1, Etzrodt / Weisse 0:1 
Einzel: R. Etzrodt 0:2, F. Riedle 0:2, A. Rauhut 1:1, S. Weisse 0:2 

 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg VI
Doppel: Eggensperger / Angerer 1:0, Lorenz / Haidegger 1:0 
Einzel: A. Lorenz 2:0, H. Eggensperger 2:0, J. Angerer 2:0, J. Haidegger 1:1


